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Stabwechsel beim Bundesjugendwerk ist gelungen

Im Rahmen der Bundesjugendversammlung auf der 124. Bundeskonferenz ging in Willingen/Upland eine Ära zu
Ende. Der seit 2011 amtierende Leiter des Bundesjugendwerks, Thomas Gülich, wurde verabschiedet. Er war in
verschiedenen Funktionen seit 1999 bei Youth Alive und dann im Bundesjugendwerk tätig. Seine Frau Simone hat
ihn hierbei tatkräftig unterstützt.

Der Bundesschatzmeister Daniel Dallmann würdigt Thomas Gülich vor der Bundesversammlung am Nachmittag als
einen fachkompetenten, integrierenden und dienstbereiten Leiter. Seine mannschaftsdienliche Art, seine
Kritikfähigkeit, Loyalität und Liebe für Menschen und das Reich Gottes haben erheblich dazu beigetragen, dass sich
das Bundesjugendwerk gut entwickelt hat.

Voller Dankbarkeit wurde Thomas mit einem Geschenk verabschiedet.

Zuvor hatten die Delegierten am aus den Landesjugendwerken, den Royal Rangers und dem Kinderforum am
Morgen einstimmig Samuel Schneider als neuen Bundesjugendwerksleiter gewählt. Seine Stellvertreterin ist Febe
Olpen vom Kinderforum des BFP. Peter Lehmann, der Bundesleiter der Royal Ranger, ist im Leitungsteam genauso
vertreten wie Frederike Knecht, Petra Grundmann, Sabrina Busse, Nils Ritter und Dave Sindhu.

Symbolisch übergab Thomas Gülich mit Segenswünschen begleitet den Staffelstab an Samuel Schneider.

Das Bundesjugendwerk mit den drei Hauptbereichen Youth Alive/One Movement, Kinderforum und Royal Rangers ist
zukunftsfähig aufgestellt.

Es geht besonders darum, Beziehungen zu bauen, gemeinsame Schulungen und Events zu planen und abzusprechen



Nachrichten des Bundes  
Freikirchlicher Pfingstgemeinden

Ü  Online: www.bfp-aktuell.de Impressum:

Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden KdöR

Industriestr. 6–8  •  D-64390 Erzhausen

news@bfp-aktuell.de

und sich gegenseitig zu unterstützen. Wir wollen, dass Kinder und Jugendliche Jesus kennenlernen und bei Jesus
bleiben. Es geht um die Zukunft der Kirche von morgen.
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